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Zum Artikel „Erste Vorsitzende Elfriede 
Naeve“ von 19. Juli: 

Angebotener Rücktritt in 
kleinlicher Weise zerredet 
Verdientes Lob von allen Seiten im Worps-
weder Seniorenbeirat für den Hüttenbu­
scher Hans-Meinert Steffens, dem leider ei­
nige Stimmen fehlten, um in dieses Gre­
mium - nach der erstmaligen Wahl vor eini­
gen Wochen - direkt hineingewählt zu wer­
den. 

Das ist sehr schade für einen überparteili­
chen Mann, der sich seit langem mit der Se­
niorenproblematik in unserer alternden Ge­
sellschaft befasst und der aufgrund seiner 
Kompetenz im Kreisseniorenbeirat vor eini­
gen Monaten zum Vorsitzenden gewählt 
wurde. 

Zwei der Mitglieder des Worpsweder Bei­
rates verdienen auf jeden Fall Respekt, 
wenn sie ihren Rücktritt anbieten, weil sie 
diesen kompetenten Mann als aktives Mit­
glied für sich nachrücken lassen möchten! 

Da wundert man sich doch, wenn ausge­
rechnet von einem ortsbekannten Hüttenbu­
scher Beiratsmitglied dieser angebotene 
Rücktritt in kleinlicher Weise zerredet wird. 
Was soll das? 
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